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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TTC Kaltenberg III : TSV Finning VI 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr

Leng tütet den Sieg für den TTC Kaltenberg III ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf die Mannschaft des TTC Kaltenberg III am vergangenen Donnerstag im 1. Saisonspiel auf
die Mannschaft des TSV Finning VI. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Maximilian Leng. Garant
für diesen Heimspielsieg war Ulvi Kerestecioglu, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Lindauer jun. / Tejkl überzeugten im Match gegen Löbhard / Huber, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Leng / Kerestecioglu überzeugten im Match gegen Schubert /
Thalmayer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Maximilian Leng
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Michael Huber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nicht ganz mithalten konnte
Gottfried Lindauer jun., bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Löbhard, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Stefan Tejkl gelang es, Christof Thalmayer im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich
musste Ulvi Kerestecioglu zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Heiko Schubert aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Maximilian Leng im Spiel gegen Christian Löbhard bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Völlig überlegen agierte Leng hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gottfried Lindauer jun. gegen Michael
Huber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Tejkl, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Heiko Schubert verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend wiederum Ulvi Kerestecioglu bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Christof Thalmayer. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan
Tejkl eine 1:3-Niederlage gegen Christian Löbhard kassierte. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Maximilian Leng am Nachbartisch gegen Heiko Schubert. Der 8:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2023 gegen den
VfL Kaufering IV, während der TSV Finning VI am 19.10.2023 gegen den SC Egling III antritt.

 Statistik:
 TTC Kaltenberg III

Doppel: Lindauer jun. / Tejkl 1:0, Leng / Kerestecioglu 1:0 
Einzel: M. Leng 2:1, G. jun. 1:1, S. Tejkl 1:2, U. Kerestecioglu 2:0 

 TSV Finning VI
Doppel: Löbhard / Huber 0:1, Schubert / Thalmayer 0:1 
Einzel: C. Löbhard 2:1, M. Huber 1:1, H. Schubert 1:2, C. Thalmayer 0:2
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